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Themen

1. Bildungswege, 

übergreifende 

Kompetenzen und 

Orientierung - Portfolio

2. Schulguthaben und 

höheres Schulguthaben 
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1. Bildungswege, übergreifende Kompetenzen

und Orientierung -

Teil der mündlichen Maturaprüfung

Ausmaß insgesamt von 180 Stunden und aufgeteilt in:

a. Tätigkeiten im Rahmen des Unterrichtes und innerhalb der 
Schulgemeinschaft (Einblick in die Arbeitswelt) – Ausmaß 52 
Stunden 

b. Betriebspraktikum inklusive Vor- und Nachbereitung in der 
Schule – Ausmaß je Schuljahr je 60 Stunden (in der 4. und 
5.Kl.)

c. Arbeitssicherheitskurs – Ausmaß 8 Stunden 
 Dokumentation über das Portfolio und Abgabe zur Matura

Dokumentationen und Reflexionen münden in das Portfolio!

Laut Beschluss des LK wurde Stundenausmaß und Tätigkeiten vereinbart

Staatliche Norm

Voraussetzung für die Zulassung zur Matura ist die Absolvierung von mind. 
75% also 135 Stunden!
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Was gehört zum Bereich a)?

Tätigkeiten im Rahmen des Unterrichtes und innerhalb der 
Schulgemeinschaft (Einblick in die Arbeitswelt):

• Betriebsbesichtigungen

• Besuch von Institutionen, Bildungseinrichtungen, sozialen 
Einrichtungen

• Vorträge von Expertinnen und Experten

• Einblick in die Berufswelt durch „Meet your job!“ und 
Kennenlernen von Berufsbildern

• Teilnahme an schulergänzenden Tätigkeiten (Schulsport auf 
Landesebene, Sprachzertifikatsprüfungen), Projekten,  
Wettbewerben, Öffentlichkeitsarbeit, Schulsanitäter*innen, 
Bewegungsexperten*innen, Paten und Patinnen für 
Mitschüler*innen
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Was gehört zum Bereich b)?

Betriebspraktikum in der 4. und 5. Klasse

Ziele:

• flexible Lernmöglichkeiten anbieten

• in der Schule erworbenes Wissen mit der Praxis verknüpfen

• Erwerb von Fach- und Berufskompetenz fördern

• Berufs- und Studienorientierung erleichtern

Durchführung:

• 2 Wochen zu mind. 30 Arbeitsstunden (a 60 Minuten) in der 4. und 
5. Klasse

• mind. 75% der festgelegten Zeit notwendig für die Zulassung zur 
Matura

• Praktikumsbericht, Reflexion des Praktikums und Bewertungsbogen 
werden im Portfolio gesammelt
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Was ist ein Portfolio?

„Sammelmappe“: 

sammelt Produkte, Zertifikate, Berichte, Reflexionen, die die 

Entwicklung des Lernenden sichtbar machen

• Auszeichnungen, Zertifikate, Teilnahmebescheinigungen,  

Lernerfahrungen und –erfolge, Berichte

• Reflexion der Lernerfahrungen

6



Was sammle ich?

z.B. 

Zertifikate und Bestätigungen bzgl. Teilnahme an schulergänzenden 

Tätigkeiten (Schulsport auf Landesebene, 

Sprachzertifikatsprüfungen), Projekten,  Wettbewerben, 

Öffentlichkeitsarbeit, Schulsanitäter*innen, 

Bewegungsexperten*innen, Paten und Patinnen für 

Mitschüler*innen …..
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Was sammle ich?

z.B. 

Dokumentation von Lehrausgängen, Betriebsbesichtigungen, 

Besuch von Institutionen, Bildungseinrichtungen, sozialen 

Einrichtungen, Vorträgen von Expert*innen, Einblick in die 

Berufswelt (Schule und Außenwelt, Schule und Arbeitswelt, 

Orientierung) …….
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Das Portfolio 
enthält 
mindestens ...

a) Dokumentation und Reflexion einer 
Tätigkeit oder eines Lehrausgangs im 
Rahmen der übergreifenden 
Kompetenzen (ÜKO)

b)   Praktikumsbericht mit Reflexion 
und Bewertungsbogen (4. und 5. 
Klasse) 

c) Zertifikat Arbeitssicherheitskurs

evtl. weitere Zertifikate, 
Bestätigungen  
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Bis wann?
Abgabe im Mai (5.Klasse!)

Wer unterstützt dich?
Lehrpersonen deiner Klassen = Tutor*innen 
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Aufgaben der Tutor*innen 

• überprüfen das Portfolio der Schüler*innen auf Vollständigkeit

• unterstützen – falls notwendig - die Schüler*innen bei der 

Vorbereitung auf den Kurzvortrag zum Bereich „Bildungswege 

übergreifende Kompetenzen und Orientierung“ (5.Kl.)

• geben Feedback zum Vortrag (während Probepräsentationen) 

(5.Kl.)
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2. Höheres Schulguthaben

Rechtliche Grundlage: Beschluss des 
Lehrerkollegiums von 09.11.2022 und 
GvD Nr. 62/2017

Was ist das Ziel?

- Engagement in der 
Schulgemeinschaft anzuerkennen

- Fähigkeiten und Kompetenzen zu
honorieren, welche Schüler*innen 
außerhalb des Fachunterrichts 
erwerben
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Was wird bewertet?

• Teilnahme an schulergänzenden Tätigkeiten 
(wie z. B. Schulsport auf Landesebene, 
Teilnahme an Sprachzertifikatsprüfungen), 
Projekten, Wettbewerben usw. 

• Teilnahme an schulinternen Arbeitsgruppen 
(wie Öffentlichkeitsarbeit, 
Schulsanitäter*innen, 
Bewegungsexperten*innen, Paten und 
Patinnen für Mitschüler*innen, …) 

• Beitrag zur Klassen- und Schulgemeinschaft, 
Mitarbeit in Schulgremien, soziales 
Engagement innerhalb der Schule

Betragensnote unter 8 gilt als ausschließendes 
Kriterium.

Höheres Schulguthaben

Bei der Vergabe des Schulguthabens darf die aufgrund 
des Notendurchschnittes zur Verfügung stehende 
Bandbreite der Punkte für das Schulguthaben jedoch 
keinesfalls überschritten werden.
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Wie wird es vergeben?

• auf Antrag der einzelnen Schüler*innen (Tabelle siehe Mitteilung) innerhalb 
23.05.2025

• bei der Jahresendbewertung durch den Klassenrat aufgrund des 
Notendurchschnittes

• Klassenrat muss sich an die zur Verfügung stehende Bandbreite der Punkte 
halten

• Schulguthaben hat Einfluss auf die Maturanote (max. 30 Punkte)

Notendurschnitt umfasst alle Fächer inkl. Verhalten, Gesellschaftliche Bildung 
Ausnahme Kath. Religion

Hinweis auf insgesamt „kleine“ Wirkung ?– max 1 Punkt
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Fragen ??
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